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Das Vorteilsprogramm MeinPlus und die goldene girocard ma-
chen die Mitgliedschaft bei Volks- und Raiffeisenbanken greifbar. 
Mit der goldenen girocard können rund 8 Millionen Mitglieder 
deutschlandweit bei über 17.000 Partnern exklusive Vorteile nut-
zen. Ob ein kostenloser Espresso im Restaurant oder eine gratis 
Pflegespülung beim Friseur – MeinPlus bietet zahlreiche Vergüns-

Das bedeutet Mitgliedschaft bei uns!

Anwaltshotline
Mitglieder der Raiffeisenbank München-Süd eG erhalten eine 
kostenlose telefonische Rechtsberatung über die Deutsche An-
waltshotline. Über 100 erfahrene Anwälte aus verschiedenen 
Rechtsgebieten stehen täglich von 8 Uhr bis 24 Uhr zur Verfü-
gung. Die Beratung erfolgt unkompliziert und es fallen lediglich 
Telefonkosten an. Mitglieder müssen nur ihre Mitgliedsnummer 
angeben, um die Beratung in Anspruch zu nehmen. Der Rechts-
beratungsvertrag entsteht direkt mit dem beratenden Anwalt, 
der auch für seine Auskünfte haftet.

Vertragscenter
Mitglieder der Raiffeisenbank München-Süd eG können direkt 
online eine persönliche Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung erstellen. Mithilfe des kostenlosen 
Generators der Deutschen Anwaltshotline lässt sich in wenigen 
Minuten ein individuelles und rechtssicheres Dokument erstellen. 
Nach Eingabe der Mitgliedsnummer und des Geburtsdatums führt 
ein Fragenkatalog durch die Erstellung. Die fertigen Dokumente 
können ausgedruckt und unterschrieben werden. Zusätzlich bie-
tet das Vertragscenter kostenlose, von Anwälten geprüfte Ver-
tragsvorlagen, die unbegrenzt heruntergeladen werden können.

R+V Versicherungsvorteile
Mitglieder der Raiffeisenbank München-Süd eG profitieren von 
exklusiven Versicherungsvorteilen der R+V Versicherung. Zu den 
attraktiven Angeboten zählen die VR-MitgliederRente zur Alters-
vorsorge, das R+V-GesundheitsKonzept ELAN mit bis zu 37 % 
Beitragsersparnis, das VR-Mitglieder-Sterbegeld zur Bestat-
tungsvorsorge, die VR-Mitglieder-PrivatPolice für umfassenden 
Versicherungsschutz und die VR-Mitglieder-MietkautionsBürg-
schaft, die finanzielle Flexibilität bietet. Als Teil der Genossen-
schaftlichen FinanzGruppe bietet die Bank maßgeschneiderte 
Lösungen für ihre Mitglieder in Zusammenarbeit mit der R+V. Wei-
tere Informationen und persönliche Angebote gibt es auf der 
Homepage oder in der Filiale.

Wie kann ich als Partnerunternehmen mitmachen? 
Die Raiffeisenbank München-Süd eG ist eine Gemeinschaft 
von über 6.800 Mitgliedern, die sich gegenseitig unterstützen. 
Unternehmen in der Region können Partner des MeinPlus-
Programms werden und so regional und überregional von der 
Reichweite profitieren. Der Prozess ist einfach: Schließen Sie 
einen Kooperationsvertrag ab, bieten Sie eine individuelle Vor-
teilsleistung an und wir bewerben Ihr Angebot in unseren On-
line-Medien sowie in der MeinPlus-App. Nutzen Sie diese Chan-
ce, um neue Kunden zu gewinnen und Ihren Umsatz zu steigern!

Melden Sie sich einfach bei Frau Sirch unter petra.sirch@raiba-
muc-sued.de oder telefonisch unter der 089 75906 732. 

Vorteile Mitgliedschaft

tigungen. Die Partner und Angebote sind in der MeinPlus-App 
und auf unserer Website übersichtlich verfügbar. Das Programm 
wird stetig erweitert, um noch mehr regionale Partner einzubin-
den. Doch welche Vorteile bietet die Mitgliedschaft noch, außer 
die goldene girocard?

Verehrte Mitglieder und Kunden,

dieses Jahr ist für die Raiffeisenbank München-Süd eG ein ganz 

besonderes Jahr. Denn in diesem Jahr, am 26. Oktober wird Ihre 

Raiffeisenbank München-Süd eG 100 Jahre alt!

Damals, vor 100 Jahren, wurde unsere Genossenschaftsbank von 

21 Einwohnern aus Forstenried, Neuried und Solln als Spar- und 

Darlehenskassenverein Forstenried bei München und Umgebung 

eGmuH gegründet. Im Laufe der Zeit wurde die Bank mehrmals 

umbenannt:

1935 Spar- und Darlehenskassenverein München-

 Forstenried und Umgebung eGmuH

1947 Raiffeisenkasse München Forstenried eGmuH

1956 Raiffeisenbank München-Forstenried eGmuH

1974 Raiffeisenbank München-Forstenried eG

1993 Raiffeisenbank München-Süd eG

Seither hat sich wahrlich einiges getan. In diesem Schaukastl geht 

es um genau diesen Wandlungsprozess und wen wir auf diesem 

Weg so alles kennengelernt und begleitet haben bzw. noch be-

gleiten.

Mit einer Nostalgie-Ausstellung in unseren Geschäftsräumen 

können Sie unsere Weiterentwicklung im Zeitstrahl betrachten 

und auch wie sich unsere Umgebung in dieser Zeit verändert hat. 

Auch ein altes Sparbuch erzählt seine Geschichte und die seines 

Besitzers.

Unsere Kunden feiern ebenfalls Jubiläen, so finden Sie hier auch 

einen Beitrag zum 150-jährigen Bestehen der Feuerwehr Fors-

tenried. Wir gratulieren recht herzlich und freuen uns in so guter 

Gesellschaft zu sein. Des Weiteren haben wir den Feuerwehren in 

Pullach und Neuried ebenso mit einer Spende einen Besuch ab-

gestattet.

Bei einem so langen Bestehen stellt sich immer die Frage, welche 

Unterstützung hierzu maßgeblich beigetragen hat. Hier können 

wir voller Überzeugung sagen: unsere Mitglieder! Denn Sie sind 

das Fundament unserer genossenschaftlichen Rechtsform. Sie 

sind nicht nur Kunde, sondern mit Ihrem Mitgliedsguthaben auch 

Miteigentümerin oder Miteigentümer unserer Bank.

Sie sprechen damit Ihre Verbundenheit und Ihr Vertrauen uns 

gegenüber aus, denn eine Mitgliedschaft ist mehr als nur die Di-

vidende auf das Geschäftsguthaben. Es ist die Zugehörigkeit zu 

etwas Großem. Denn was einer nicht schafft, das schaffen viele!

Am 25. Juni trafen sich daher wieder die von Ihnen gewählten 

Vertreter, um alle notwendigen Beschlüsse zu fassen, das ver-

gangene Geschäftsjahr formell abzuschließen.

Bereits im letzten Jahr wurde so Herr Clemens Bachmann, Archi-

tekt und Inhaber der Firma CBA Clemens Bachmann Architekten, 

in den Aufsichtsrat gewählt. In dieser Ausgabe richtet er seine 

Worte und Glückwünsche im Namen des gesamten Aufsichtsra-

tes an uns.

Abschließend nimmt unser Kunde BERGWEIN Sie mit auf eine 

Reise durch seine Entstehungsgeschichte, taucht mit Ihnen in die 

Welt der Weine ein und lässt Sie südtiroler Luft schnuppern.

Viel Spaß beim Lesen und vielen Dank für Ihr Interesse.

Ihr Vorstand

Vorwort des Vorstandes

Werner Nottensteiner      Zoran Gubic



Das 100-jährige Bestehen der Raiffeisenbank München-Süd eG 
ist ein Meilenstein, der gebührend gefeiert wird. Es ist ein Anlass, 
auf die vergangenen Jahrzehnte mit Stolz zurückzublicken, die 
Gegenwart zu würdigen und optimistisch in die Zukunft zu bli-
cken. Besonders wichtig ist der Bank die Dankbarkeit gegenüber 
ihren Mitgliedern, Kunden, Mitarbeitenden und Partnern, die die-
sen Erfolg möglich gemacht haben.

Ausblick: Auf die nächsten 100 Jahre
Die Raiffeisenbank München-Süd eG wird auch in Zukunft eine 
wichtige Rolle in der Region spielen. Die Bank setzt weiterhin 
auf Innovation, um ihren Kunden moderne und bedarfsgerechte 
Bankdienstleistungen zu bieten, während sie zugleich ihre ge-
nossenschaftlichen Wurzeln und Werte bewahrt. Vertrauen, Si-
cherheit, Menschlichkeit und Loyalität stehen im Mittelpunkt des 
Handelns.

kehrsdienste, Spar- und Anlageprodukte sowie Finanzierungslö-
sungen für Privat- und Firmenkunden. Besonders hervorzuheben 
sind die innovativen digitalen Angebote wie Online- und Mobi-
le-Banking, die es den Kunden ermöglichen, ihre Bankgeschäfte 
jederzeit und von überall aus zu erledigen. Auch im Bereich der 
Versicherungen und Altersvorsorge ist die Bank ein kompetenter 
Ansprechpartner und bietet maßgeschneiderte Lösungen für die 
Absicherung und Vorsorge ihrer Kunden.

Menschen im Mittelpunkt
Was die Raiffeisenbank München-Süd eG besonders auszeich-
net, sind ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit Leidenschaft 
und Fachwissen engagieren sie sich täglich für die Anliegen ihrer 
Kundinnen und Kunden. Der persönliche Kontakt und das Ver-
trauen sind für die Bank von größter Bedeutung. Das Ziel ist es, 
nicht nur Finanzprodukte zu verkaufen, sondern den Menschen in 
der Region als langfristiger Partner zur Seite zu stehen.

 

Mit diesem Fundament ist die Raiffeisenbank München-Süd eG 
bestens für die kommenden Herausforderungen gerüstet. Möge 
sie auch in den nächsten 100 Jahren eine zentrale Anlaufstelle 
für Finanzfragen im Münchner Süden bleiben – ein Partner, auf 
den man sich verlassen kann.

Zum Abschluss bedankt sich die Raiffeisenbank München-
Süd eG herzlich bei ihren treuen Kundinnen und Kunden, 
Mitgliedern und Mitarbeitenden. Sie alle haben zum Er-
folg der Bank beigetragen und sie zu einem wichtigen Teil 
der Gemeinschaft gemacht. Die Bank freut sich darauf, ge-
meinsam mit ihnen in eine erfolgreiche Zukunft zu gehen. 
 
Auf die nächsten 100 Jahre!

24241920
100 Jahre Verlässlichkeit und Enga-
gement: Die Raiffeisenbank München-
Süd eG feiert ihr Jubiläum
Seit ihrer Gründung im Jahr 1924 steht die Raiffeisenbank Mün-
chen-Süd eG als Symbol für Stabilität, Vertrauen und Engagement 
im Münchner Süden. In einer Zeit, die von wirtschaftlichen Unsi-
cherheiten und politischen Turbulenzen geprägt war, beschlossen 
visionäre Gründer, eine Genossenschaftsbank ins Leben zu rufen, 
die auf Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung setzt. 
Diese Werte haben die Bank zu dem gemacht, was sie heute ist 
– eine Institution, die tief in der Gemeinschaft verankert ist und 
maßgeblich zum wirtschaftlichen Aufschwung der Region beige-
tragen hat.
 

Die Anfänge: Vision und Mut in schwierigen Zeiten
In den 1920er-Jahren, einer Zeit geprägt von wirtschaftlichen 
Veränderungen wie Inflation, Arbeitslosigkeit und politischen 
Umwälzungen, gründete eine Gruppe engagierter Bürger die 

Raiffeisenbank München-Süd eG. Ihr Ziel war es, den Menschen 
im Münchner Süden maßgeschneiderte Finanzlösungen zu bie-
ten und sie in allen Lebenslagen zu unterstützen. Bereits damals 
stand fest, dass die Zusammenarbeit und das Vertrauen inner-
halb der Genossenschaft der Schlüssel zum Erfolg sein würden. 
Die Raiffeisenbank München-Süd eG hat zahlreiche Krisen ge-
meistert, darunter Wirtschaftskrisen, einen Weltkrieg, Wäh-
rungswechsel und weltweite Pandemien. Jede dieser Heraus-
forderungen hat die Bank gestärkt und ihr gezeigt, wie wichtig 
es ist, flexibel auf die Bedürfnisse der Kunden einzugehen und 
stets neue Strategien zu entwickeln.

Heute genießt die Bank den Ruf eines verlässlichen Partners für 
Privatpersonen, Unternehmen, Gemeinden und Vereine. Dieses 
Vertrauen basiert auf ihrer Fähigkeit, sich an die ständig verän-
dernde Finanzwelt anzupassen, ohne dabei ihre Werte zu ver-
lieren.

Ein breites Spektrum an Dienstleistungen
Die Raiffeisenbank München-Süd eG bietet heute ein umfassen-
des Dienstleistungsportfolio an, das auf die Bedürfnisse ihrer 
Kunden abgestimmt ist. Dazu gehören Girokonten, Zahlungsver-

100 Jahre Raiffeisenbank München-Süd eG



Unser langjähriger Partner - 
Giesinger Bräu: 
Vom lokalen Geheimtipp zur Münchner Bierikone 
 
Seit vielen Jahren begleiten wir als Bank das beeindruckende 
Wachstum von Giesinger Bräu, einer jungen Brauerei im Herzen 
Münchens. Gegründet 2006 von Steffen Marx, startete das Unter-
nehmen als kleine Brauerei in einer Doppelgarage im Stadtteil 
Giesing. Durch leidenschaftliche Arbeit und den tiefen Respekt vor 
der bayerischen Braukultur hat sich Giesinger Bräu inzwischen weit 
über die Stadtgrenzen Münchens hinaus einen Namen gemacht. 
 
Zunächst sorgten kreative und unkonventionelle Bierspeziali-
täten für Aufmerksamkeit. Bald stieg die Nachfrage, und das 
Sortiment wurde um traditionelle Münchner Biersorten wie 
Helles, Weißbier und Dunkles erweitert. Ein Meilenstein war 
2014 die Eröffnung des neuen Standorts in der Martin-Lu-
ther-Straße 2, gefolgt von „WERK 2“ im Jahr 2020, wo heu-
te bis zu 30.000 Hektoliter Bier jährlich produziert werden. 
 
Als Bank begleiten wir diese Reise von Anfang an und sind 
stolz, Teil der Erfolgsgeschichte von Giesinger Bräu zu sein. Zum 
100-jährigen Jubiläum unserer Bank hat die Brauerei sogar eine 
exklusive Charge mit einem speziellen Jubiläumsetikett aufge-
legt. Diese Partnerschaft zeigt, wie wichtig es ist, lokale Unter-
nehmen zu fördern und gemeinsam nachhaltige Erfolge zu schaf-
fen. Giesinger Bräu verkörpert die perfekte Symbiose aus Tradition 
und Innovation und ist ein wahres Aushängeschild für die Münch-
ner Braukultur.

Ein altes Raiba-Sparbuch 
erzählt aus seinem Leben
„Hallo, ich bin das Sparbuch 11/4406 der Raiffeisenbank 
München-Forstenried eGmbH vom Juni 1965. Es ist ausge-
stellt auf meinen Boss.

Mein Boss begann im März 1962 seine Tätigkeit bei der Ge-
meinde und wurde Kunde bei der Raiba. Damals befand sich 
die Zweigstelle noch neben dem heutigen „Vor Ort“. Sie war 
ein kleiner würfelartiger Bau mit etwa sieben mal sieben 
Meter und hatte Platz für nur eine Person. Und diese Person 
war der „Rechner“, Herr Reible. Er war ein „griabiger“, schon 
etwas älterer Schwabe, den nichts aus der Ruhe bringen 
konnte. 

Der Grund meines zu Wort-melden sind die bald 60 Jah-
re seit meiner „Geburt“. Ich will auch zeigen, welche Spar-
bücher zur damaligen Zeit verwendet wurden und wie die 
Ein- und Auszahlungen im Sparbuch noch handschriftlich 
eingetragen wurden. 

Auch damals waren die Zinsen nicht hoch. Meinem Boss 
wurden für die Zeit von 1965 bis 1967 gerade mal 19,46 DM 
gut geschrieben. Spärlich – aber er konnte auch von seinem 
kärglichen Gehalt bei der Gemeinde nicht sehr viel abzwa-
cken. Ja, das waren damals noch Zeiten. Der alte Weiher 
(heutiger Marktplatz) war der Dorfmittelpunkt gemeinsam 
mit der nicht weit entfernten Kirche. Dann baute der Lerchl 
Hans das rote Haus an der Gautinger Straße und die Zweig-
stelle verlagerte mit viel Reklameleuchten ihren Sitz in dieses 
Gebäude. Auch löste Herr Dresel Herrn Reible als Zweigstel-
lenleiter ab. Er war auch wieder allein. Eines Tages wurde die 
Raiba überfallen. Es dauerte lange, bis die Polizei mit ihrem 
alten Käfer (geteiltes Heckfenster) von Planegg kommend 
mit dem diensthabenden Polizisten Häberle eintraf. Der Dieb 
war schon geraume Zeit über alle Berge. Auch Überfälle und 
ihre Verfolgung waren zur damaligen Zeit noch „geruhsamer“.

Aber Neuried erwachte Anfang der 60er Jahre aus seiner 
bäuerlichen Lethargie. Hektisch begannen der Bauboom 
und das Größerwerden der Gemeinde. Und das hatte auch 
für die Raiba Folgen. Die Geldgeschäfte können heute, in 
der neuen, ansprechenden, den notwendigen Bedürfnis-
sen entsprechenden Zweigstelle an der Gautinger Straße 
neben dem „VorOrt“, erledigt werden. Und Sparbücher, wie 
das von meinem Boss aus dem Jahr 1965, sind heute nicht 
mehr üblich. Heutzutage wird der Geldverkehr elektronisch 
abgewickelt.

Trotz aller Hektik – auch Ihnen eine geruhsame und gute 
Zeit. Das wünscht Ihnen das Sparbuch „Nr. 11/4406“.
Besuchen Sie doch mal Ihre Raiba-Zweigstelle! Die Mitar-
beiter würden sich freuen.“
       
                   Text: Klaus Chwalczyk

Tauchen Sie ein in eine spannende Reise durch die Geschichte – 
von München über Forstenried bis hin zu den letzten 100 Jahren 
unserer Bank! Wir haben tief in unseren Archiven gewühlt, ver-
borgene Schätze aus unserem Keller geborgen und wertvolle 
Erinnerungsstücke zusammengetragen. Einige seltene Exponate 
haben wir sogar als Leihgabe erhalten, um Ihnen ein einzigartiges 
Stück Zeitgeschichte präsentieren zu können.

Das Ergebnis dieser intensiven Spurensuche finden Sie im Foy-
er unserer Hauptstelle für die kommenden Wochen und Monate 
während den Geschäftszeiten, sodass Sie diese in aller Ruhe er-
kunden können.

Anbei geben wir Ihnen einen kleinen Einblick - ein Ausschnitt aus 
einer Geschichte, welche wir von Hans Bachsteffel zur Verfügung 
gestellt bekommen haben und welche das Leben aus der Ver-
gangenheit auf eine schöne Art und Weise wiederspiegelt.

Die Kartoffesuppm

Dies ist die Geschichte einer Bank, die über die Jahrzehnte zur Ins-
titution geworden ist. Sie hieß in Forstenried und seiner Umgebung 
schlicht und einfach „D‘ Reiffeisn“. Mitte des 19. Jahrhunderts setz-
te Friedrich Wilhelm Raiffeisen, Bürgermeister im pfälzischen Wey-
erbusch, die Idee der genossenschaftlich organisierten Selbsthilfe 
der bäuerlichen Bevölkerung um. Während der Hungersnot 1846 
gründete er einen Brotverein. Später folgten der „Flammersfelder 
Hülfsverein“ zur Unterstützung unbemittelter Landwirte und 1864 
schließlich der „Darlehnskassenverein“. Dieser wurde zum Vorbild 
für die Gründung vieler Genossenschaftsbanken, auch für die Grün-
dung der Raiffeisenbank Forstenried. Es war immer ein Anliegen von 

Friedrich Wilhelm Raiffeisen, die Not der ländlichen Bevölkerung zu 
lindern, die Landwirtschaft zu stärken und die endgültige Verelen-
dung der Bauern zu verhindern. Raiffeisen stieß mit seiner Idee eine 
neue Bewegung an - die Genossenschaftsbewegung - und wurde 
damit zum Hoffnungsträger einer geplagten Bevölkerungsschicht. 
Danken wir ihm dafür.

Aber nun zurück zu meiner Kartoffelsuppe. Ich war über Jahre hin-
weg mit der Bank, nein, sagen wir eher, mit dem Raiffeisen sozu-
sagen - verbandelt. Eines Tages - es liegt schon einige Zeit zurück 
- stand ich am Schalter und belauschte das folgende Gespräch 
zwischen einer Kundin und einer Bankangestellten.

- Griasde.
- Servus, was brauchst‘n?
- A Gäid, wei d‘Semmen dad i beim Becka hoin.
- Was gibts‘n bei dir heit z‘Essn?
- A Kardoffesuppm - de mein sang, es gibt nix Bessas!
- Wia machstn de?

Daraufhin folgte die Erklärung des Rezepts für eine besonders gute 
Kartoffelsuppe.

Jetzt bin ich Ihnen aber noch eine Erklärung schuldig. Was hat jetzt 
die Kartoffelsup pe mit dem Raiffeisen zu tun? Die Kartoffelsuppe 
macht einen Großteil ihres Erfolges aus. Es geht dabei nicht um das 
Rezept an sich, sondern um die Nähe der „Banker“ zu ihren Kunden. 
Es menschelte halt im Raiffeisen.

Erfahren Sie mehr über den weiteren Verlauf der Geschichte in 
unserer Ausstellung in der Hauptstelle Forstenried!

Eine Stadt, ein Dorf, eine Bank im Wandel der Zeit

Ausstellung 100 Jahre



Forstenrieder Volkslauf
Ein sonniger Samstag, 1.400 enthusiastische Läuferinnen und 
Läufer am 13. April beim 37. Forstenrieder Volkslauf – eines der 
größten Sportevents im Münchner Süden.

Vom 400 m Zwergerllauf bis hin zum 21,1 km Lauf konnten die 
Teilnehmenden ihr Bestes geben.

Als stolzer Hauptsponsor waren wir mit unserem neuen, elegan-
ten Pavillon im 100-Jahre Design beim Volkslauf des Forstenrie-
der Sportclubs vor Ort. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg 
und wir können es kaum erwarten, bei den nächsten Events wie-
der dabei zu sein!

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle wieder an alle Be-
teiligten und Helfer!

Pullacher Freundschaftfest
Auch in diesem Jahr waren wir vom 29.06. bis 30.06. als Raiffei-
senbank München Süd wieder als Sponsor mit dabei!

Unser Stand war, wie auch in den letzten Jahren, dank unserer At-
traktion – dem Glücksrad – gut besucht! Hier konnte jeder für 1€ 
Einsatz ein nettes Giveaway von uns gewinnen. Das Beste daran? 
Der gesamte Erlös wurde an den Isartaler Tisch e.V. gespendet!

Neben Live-Musik, Verlosungen und leckerem Essen gab es an 
diesem Wochenende ausnahmsweise auch mal gutes Wetter!
Die verschiedenen Showeinlagen und die herzliche Atmosphäre 
haben das Fest wirklich besonders gemacht.

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer, die dieses Wo-
chenende zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben! 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! Bis dahin – vive l’amitié 
franco-allemande! 

Informieren & dabei sein!
Unser Veranstaltungskalender

www.raiba-muc-sued.de/veranstaltungen.html

scanne mich

Besuch bei der Pullacher & 
der Neurieder Feuerwehr
Dieses Jahr durften wir nicht nur der Forstenrieder sondern auch 
der Pullacher und der Neurieder Feuerwehr einen Spenden-
scheck in Höhe von 2.500 € übergeben. Unsere Gemeinschaft 
liegt uns am Herzen, und wir sind stolz darauf, Initiativen wie 
diese zu fördern. 

Bei beiden Besuchen wurden wir herzlich empfangen und hat-
ten in Pullach sogar noch die Gelegenheit, die beeindruckenden 
Geräte und Fahrzeuge der Feuerwehr zu sehen. Besonders stolz 
sind die Kollegen auf ihr Rettungsboot. Ein Highlight war die 
Fahrt mit der Drehleiter, die uns 30 Meter über die Dächer von 
Pullach hinaus trug, mit einem fantastischen Blick über Mün-
chen bis zur Allianz Arena!

Wir freuen uns darauf, weiterhin gemeinsam stark zu sein!

Forstenrieder Feuerwehr -
Tag der offenen Tür
Am Samstag, den 06.07.2024, veranstaltete die Freiwillige Feuer-
wehr Forstenried einen Tag der offenen Tür, und wir freuen uns, 
dass wir mit einem Stand mit dabei sein durften! 

Dieses Event war uns sehr wichtig, da uns die Zusammenarbeit mit 
den Vereinen in unserem Geschäftsgebiet am Herzen liegt. 
An unserem Stand wurde traditionell unser Glücksrad angeboten, 
bei dem jeder sein Glück versuchen konnte. Wir waren überwältigt 
vom Ansturm! Alle Einnahmen daraus und weitere 2.500 € wur-
den komplett an die Freiwillige Feuerwehr gespendet, die gerade 
in den schweren Tagen in diesem Jahr großartige Arbeit geleis-
tet hat. So konnten wir alle gemeinsam eine wunderbare Initiative 
unterstützen!

Danke an alle Helfer, Feuerwehrleute und Besucher, die diesen 
heißen Sommertag zu etwas besonderem gemacht haben.

Feuerwehr Forstenried

Feuerwehr Neuried

Feuerwehr Pullach

Feuerwehr Pullach



Liebe Raiffeisenbank München-Süd eG, lieber Vorstand, liebe 
Führungskräfte und Mitarbeitende der Raiffeisenbank München-
Süd eG, 

im Namen des gesamten Aufsichtsrats gratulieren wir Ihnen herz-
lichst zum 100-jährigen Bestehen Ihres traditionsreichen und 
zugleich zukunftsorientierten Unternehmens. Dieses beeindru-
ckende Jubiläum ist ein bedeutender Meilenstein, der das kon-
tinuierliche Engagement und die tiefe Verbundenheit zur Region 
unterstreicht. 

Seit einem Jahrhundert steht die Raiffeisenbank München-Süd 
eG ihren Mitgliedern und Kunden als verlässlicher Partner zur 
Seite. In dieser Zeit haben Sie nicht nur zahlreiche historische He-
rausforderungen gemeistert – von der Weltwirtschaftskrise und 
dem Zweiten Weltkrieg bis hin zur Währungsreform und jüngsten 
globalen Krisen – sondern sich auch stetig weiterentwickelt. Ihre 
Fähigkeit, auf Veränderungen flexibel und proaktiv zu reagieren, 
hat die Bank nicht nur durch schwierige Zeiten geführt, sondern 
auch zu einem wichtigen Anker in der Region gemacht. 

Für die kommenden Jahre wünschen wir Ihnen, dass Sie weiter-
hin mit derselben Innovationskraft und Anpassungsfähigkeit, die 
Sie in den letzten 100 Jahren bewiesen haben, als Vorbild voran-
gehen. Die Digitalisierung und die Herausforderungen der mo-
dernen Welt verlangen nach einem kontinuierlichen Wandel, und 
wir sind überzeugt, dass Sie diese Aufgaben mit Bravour meistern 
werden. Ihre Bereitschaft zur ständigen Weiterentwicklung wird 
auch in Zukunft der Schlüssel zu Ihrem Erfolg sein. 

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den Mitgliedern und 
Kunden, die durch ihr Vertrauen und ihre Treue maßgeblich zum 
Erfolg der Raiffeisenbank München-Süd eG beigetragen ha-
ben. Ihre Unterstützung ist das Fundament, auf dem die Bank 
ihre starke Position aufbauen konnte und auch in Zukunft wei-
ter aufbauen wird. Gemeinsam mit Ihnen werden wir weiterhin 
die Zukunft gestalten und dafür sorgen, dass die Raiffeisenbank 
München-Süd eG eine zentrale Rolle im Leben der Menschen im 
Münchner Süden einnimmt. 

Wir freuen uns sehr, dieses besondere Jubiläum gemeinsam mit 
Ihnen feiern zu dürfen und sind stolz darauf, Teil dieser Erfolgs-
geschichte zu sein. Möge die Raiffeisenbank München-Süd eG 
auch in den kommenden Jahrzehnten weiterhin ein so starker 
und unverzichtbarer Partner in der Region bleiben, der durch sein 
Engagement und seine aktive Förderung der Mitglieder die Ge-
meinschaft nachhaltig prägt. 

Der gesamte Aufsichtsrat spricht dem Vorstand sowie allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die durch ihren unermüdlichen 
Einsatz maßgeblich zum Erfolg dieses Unternehmens beigetra-
gen haben, seinen aufrichtigen Dank und höchste Anerkennung 
aus. 

Alles Gute und ein unvergessliches Jubiläum! 

Dr. Thomas Böttner
für den Aufsichtsrat

Worte des Aufsichtsrates
Dr. Thomas Böttner

Nina Angerbauer Clemens Bachmann Joachim Sickendiek

Claudia Schießl Thomas Schweiger

Stimmen zum 100-Jährigen

Ich bin jetzt schon über 30 Jahre bei der Raiba München-Süd eG. Angefangen habe 
ich im Jahr 1990 als „Ultimokraft“, d.h. ich habe nur 4 Tage im Monat gearbeitet, 
meistens zum Monatsanfang und zum Monatsende je 2 Tage, an denen besonders 
viel zu tun war. Im März 1992 ging es für mich in den Mutterschutz. Im Oktober 1993 
kam ich dann wieder langsam zurück.

Die Raiffeisenbank München-Süd ist noch ein „menschlicher“ Arbeitgeber, was 
wohl auch an der Anzahl der Mitarbeiter liegt. Bei aktuell ca. 140 Mitarbeitern ist die 
Raiffeisenbank wie eine „Familie“. Hier hat man noch ein offenes Ohr für so manche 
Situationen, die im Leben so entstehen und wenn es möglich ist, wird hier kurzfris-
tig die beste Lösung gefunden.

Ich arbeite gern hier, da ich in den Abteilungen bzw. Teams in denen ich bisher tätig 
war immer tolle Kolleginnen und Kollegen hatte. Hier wird einem immer geholfen, 
wenn man nicht weiter weiß - egal von welchem Bereich man Hilfe braucht. In un-
serem Haus gibt es kurze Wege und schnelle Entscheidungen, das ist sehr wichtig, 
wenn es sich um dringende Anliegen handelt. 

Sehr lustig sind auch immer unsere gemeinsamen Events. Sei es bei der Weihnachts-
feier oder dem Betriebsausflug, bei Sommer- oder 
Herbstfesten in der Bank, beim gemeinsamen Wiesn-
besuch oder auch bei sportlichen Veranstaltungen 
wird das Miteinander gepflegt und auch gelebt. 

Ich bin Manuela, Geschäftsführerin der Tanzschule Kolibri. Unser Kursangebot reicht von Baby-
massage und Kinderballett bis hin zu Pilates für Erwachsene. Seit über zehn Jahren sind wir bei 
der Raiffeisenbank München-Süd und fühlen uns stets hervorragend betreut. Dank der gemein-
samen Zusammenarbeit konnten wir wachsen und betreiben inzwischen fünf Standorte in Mün-
chen – darauf sind wir sehr stolz und dankbar. Das gesamte Kolibri-Team gratuliert herzlich zu 
100 Jahren Raiffeisenbank München-Süd!

100 Jahre Raiffeisenbank München-Süd eG, das geht nicht ohne eine Mannschaft, 
die mit Engagement und Leidenschaft das Schiff auf dem richtigen Kurs hält.

Segel setzen und gemeinsam Fahrt aufnehmen, das kann nur funktionieren mit der 
Freude am Tun, dem Zusammenhalt der Crew und der gegenseitigen Unterstützung.
Im September 2024 werden es 36 Jahre, dass ich Teil dieser Gemeinschaft bin. 36 
Jahre – eine lange Zeit, die mir gar nicht so lange vorkommt und mir eher die Frage 
stellt: „Bin ich wirklich schon so alt?“

Seit dem Beginn meiner Ausbildung zur Bankkauffrau am 01.09.1988 mit ein und 
demselben Partner Raiffeisenbank München-Süd eG. Das kann nur gelingen, wenn 
man zufrieden ist. Es war eine abwechslungsreiche Zeit, die mich persönlich ge-
prägt hat, mit Rücken- und Gegenwind, aber es war auch eine grandiose Zeit, die 
ich keinesfalls missen möchte. Ich denke da natürlich auch an Teamevents, Be-
triebsausflüge, Grillfeste, Hüttenwochenenden, Wiesnbesuche, Geburtstags- und 
Weihnachtsfeiern, usw.

Das wäre ohne die richtigen Weggefährten und den richtigen Partner Raiffeisen-
bank München-Süd eG nicht möglich gewesen. Dafür möchte ich DANKE sagen!
Und wie hat auch schon Henry Ford gesagt:

Zusammenkommen ist ein Anfang. 
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt. 
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.

Ich bin Sönke Rocho, Geschäftsführer von aboutwater in Planegg. Seit über 20 Jahren 
vertreibt unser Team deutschlandweit Kaffeemaschinen, Wasserspender und das dazu-
gehörige Zubehör. Besonders schätzen wir die kompetenten Ansprechpartner und die 
ausgezeichnete Erreichbarkeit. Die Raiffeisenbank München-Süd hat uns als wachstums-
starkes Unternehmen unter anderem immer wieder hervorragend bei Kreditlösungen be-
raten. Herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen Jubiläum!

Martina Chwalczyk

Koordination Kundenberatung

Irene Hammel

Assistentin Firmenkundengeschäft

Manuela RahmGeschäftsführerin Tanzschule Kolibri

Sönke RochoGeschäftsführer aboutwater



  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Unser Team besteht aus Men-
schen, die die Begeisterung 
und das Verständnis für unse-
re Weine zu 100% mit uns tei-
len. Das ist uns sehr wichtig. 
Denn so entsteht die Motiva-
tion von innen heraus, jeden 
Tag gerne genau die richtigen 
Weine für die Kunden vor Ort 
aber auch online herauszu-
suchen - oder zu verstehen, 
welcher Wein jetzt gerade für 
diesen Kunden richtig ist. Die 
größte Freude ist es dann, wenn wir die Rückmeldung be-
kommen, dass der Wein begeistert hat. Das treibt uns an, seit 
nun schon bald 14 Jahren.

Unsere Leidenschaft, Hingabe und unermüdlicher Einsatz 
zur Förderung der Südtiroler Weinkultur wurde im Herbst 
2023 mit dem renommierten Südtiroler „Preis für Wein-
kultur“ gewürdigt. Über die Auszeichnung und die damit 
verbundene Wertschätzung haben uns sehr gefreut! Mit 
BERGWEIN in München hat zum ersten Mal eine deutsche 
Weinhandlung den Südtirol er Preis für Weinkultur gewon-
nen. Es war uns eine große Ehre diesen Preis entgegen zu 
nehmen.

BERGWEIN ist jetzt schon eine Marke, die für Qualität und 
Kompetenz steht. In Zukunft möchten wir den Bekannt-
heitsgrad dieser Marke erweitern um so noch mehr Kunden 
mit unserer Leidenschaft und Begeisterung anzustecken 
und glücklich zu machen. Auf die Herausforderungen, die 
damit verbunden sind, freuen wir uns schon!

Raiffeisenbank München Süd: 

Ihr Partner für Unternehmens-
gründungen
Als Unternehmensgründer ist es wichtig, eine Bank an der 
Seite zu haben, die das Unternehmenskonzept versteht, 
den Betreibern die Kompetenz zutraut und die Finanzie-
rung sichert. Damals war es sehr schwierig ein Ladenlokal 
zu finden und dann hieß es schnell sein. Da hat uns die 
Erfahrung unseres damaligen Ansprechpartners sehr ge-
holfen, der die Finanzierung so vorbereitet hatte, dass wir 
kurzfristig am Mietmarkt reagieren konnten. Die persön-
liche Betreuung bei der Raiffeisenbank München-Süd eG 
und die gute telefonische Erreichbarkeit schätzen wir sehr.

Inhaberin Dr. Claudia Dietsch: Foto: Luisa Härtel

Das BERGWEIN Ladengeschäft finden Sie in der 
Corneliusstraße 18 in München, ganz in der Nähe 
vom Gärtnerplatz und Viktualienmarkt. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 11-19 Uhr, 
Samstag 10-18 Uhr, Montag Ruhetag. Im Oktober, 
November und Dezember auch am Montag 11-19 
Uhr geöffnet. 

www.bergwein.com

BERGWEIN ist aus der Weinbegeisterung für Südtiroler 
Weine heraus entstanden, denn wir wollten auch zu Hau-
se immer ein kleines Stückchen Südtirol greifbar haben. 
Anfang der 2000er Jahre haben wir Südtirol als Weinland 
auf einer Reise entdeckt. Der erste Wein den wir in einem 
Gasthof hoch über Bozen probiert haben– ein Lagrein Ri-
serva – war phantastisch! Am nächsten Tag haben wir uns 

mit Literatur eingedeckt, um uns einen Überblick über die-
se Weinregion zu verschaffen. Damals hat uns überrascht, 
dass die kräftigen Rotweine eine schöne Frische aufwei-
sen, ohne an Präsenz und Volumen einzubüßen. Das bringt 
besonders zur alpinen Küche ein tolles Zusammenspiel, 
weil zum Beispiel ein buttriges Gericht keinen breiten, 
sattmachenden, trotzdem aber eventuell einen kräftigen 

Rotwein verträgt. Der starke Ausdruck, die Harmonie der 
Weißweine und die wunderbare Vielfalt, das hat uns sehr 
beeindruckt. 

Die kühle Stilistik der Weine, die Frische, das Animierende, 
die großartigen Qualitäten, die Südtirol als Weinland her-
vorbringt – das hat unsere Leidenschaft entfacht und be-
geistert uns bis heute. Unser Anspruch ist es, genau diese 
Präzision, Geradlinigkeit, Mineralität und Tiefgründigkeit 
für unsere Kunden in den Mittelpunkt zu stellen und greif-
bar zu machen.

Die Produzenten der Weine kennen wir nun seit vielen Jah-
ren persönlich. Wir schätzen ihre Arbeit im Weinberg und 
Keller, weil hier ausdruckstarke Weine entstehen, so indi-
viduell wie die dahinter stehenden Personen. BERGWEIN 
schafft diesen besonderen Weinen einen urbanen Auf-
tritt in München und online. Die Herkunft der Produkte ist 
transparent, der Kontakt zum Erzeuger unmittelbar.

Das BERGWEIN Sortiment umfasst rund 500 Weine, 
Schaumweine und Brände von über 48 Südtiroler Erzeu-
gern. Im Laufe der Zeit ist ergänzend eine schöne Auswahl 
an Weinen aus anderen alpinen Regionen, wie der Schweiz, 
vom Etna, aus dem Piemont und Frankreich hinzugekom-
men, wie auch aus den verschiedenen Regionen Deutsch-
lands. Unter den Produzenten sind vor allem Weinbauern, 
aber auch Privatkellereien und Genossenschaften.

Wer Lust hat, kann vor Ort im BERGWEIN eine schöne Aus-
wahl an Weinen auch glasweise trinken. Unsere offenen 
Weine wechseln wir ständig. So kann man sich beim Ein-
kaufsbummel oder vor dem Besuch im Theater erfrischen, 
oder sich gekühlte Flaschen für Zuhause mitnehmen. Spaß 
machen uns auch immer wieder Weinverkostungen, die wir 
gerne organisieren. Diese orientieren sich ganz nach den 
Wünschen der Kunden. Sei es ein netter Aperò im kleinen 
Kreis mit ausgewählten Weinen, eine spezifische Wein-
verkostung zu einem spannenden Thema oder auch eine 
größere Verkostung mit feinen Weinen und Häppchen. Da-
bei geben wir Einblicke in die Aktivitäten im Weinbau und 
der Weinherstellung, aber auch in unsere Perspektiven als 
Sommeliers.

Als ausgebildete Sommeliers beraten wir im Laden zu den 
unterschiedlichsten Weinfragen. Herausfordernd sind da-
bei natürlich originelle Speisen-Wein-Anpassungen und 
Menüabfolgen. Nicht nur private Kunden schätzen diese 
Beratung sehr, auch Restaurants freuen sich über diesen 
Service.

Begleitend zu unserem Weinsortiment, bieten wir in unse-
rer „Speisekammer“ eine schöne Auswahl an Feinkost an. 
So packen wir liebevoll und individuell zusammengestellte 
Genußpakete. Diese begeistern sowohl unsere Privat- als 
auch Firmenkunden. Wir kümmern uns selbstverständlich 
auch um die sorgfältige Verpackung und den Versand.  

Inhaberin Dr. Claudia Dietsch: Foto: Luisa Härtel

Bergwein – 
holt Südtirol nach München



  Sascha Egle
   Bereichsleiter Prävention

Mein Name ist Sascha Egle, ich bin 37 Jahre alt und ich komme aus Meersburg, das direkt 
am Bodensee im südlichen Baden-Württemberg liegt. Bei der Raiffeisenbank München-
Süd bin ich seit 01.01.2024 als Bereichsleiter Prävention tätig. Da meine Heimat bisher 
ebenso südlich des „Weißwurstäquators“ lag und ich mich sehr gut mit dem „Mia San 
Mia“-Gefühl identifiziere, glaube ich, dass ich hier bei der Raiffeisenbank München-Süd 
eine neue Heimat und eine sehr gut zu mir passende Herausforderung gefunden habe.

Die Kombination aus einer wunderschönen Stadt, in der man lebt, eines der Wirtschafts-
zentren Deutschlands und dem genossenschaftlichen Ansatz in den spannenden Ge-
schäftsfeldern Firmen- und Immobilienkunden haben es mir sehr leicht gemacht, mich für 
die Raiffeisenbank München-Süd eG und die Gestaltung des neuen Bereiches Prävention 
zu entscheiden.

Der Neuaufbau einer Abteilung ist sehr aufregend, aber natürlich auch herausfordernd, 
da neue Schnittstellen entstehen und erst eine Synchronisation mit dem laufenden Ge-

schäftsbetrieb und den Kolleginnen und Kollegen entstehen muss. Da wir als Haus an langfristigen Kundenbeziehungen auf Augen-
höhe interessiert sind, ist es auch elementar, die Kunden in wirtschaftlich turbulenten Zeiten vernünftig unter den möglichen externen 
regulatorischen Bedingungen zu betreuen und im Idealfall zu unterstützen, um in ein ruhigeres Fahrwasser zu gelangen.

Mich treibt es an, nicht perfekt zu sein, sondern jeden Tag ein Stück besser zu werden. Mein Ziel ist es, ein kooperativer und zuverlässi-
ger Partner für Kundinnen und Kunden sowie für Kolleginnen und Kollegen zu sein.

Fabian Hagin
Bereichsleiter Privatkunden

Mein Name ist Fabian Hagin, und seit dem 1. Januar 2023 leite ich den Privatkunden-
bereich der Raiffeisenbank München-Süd eG. 

Die enge Verbundenheit mit der Region und den Menschen im Münchner Süden liegt mir 
besonders am Herzen. Als lokale Bank verstehen wir uns nicht nur als Finanzdienstleis-
ter, sondern als verlässlicher Partner, der Sie bestmöglich unterstützt. Unser Anspruch 
ist es, in allen finanziellen Angelegenheiten Ihr erster Ansprechpartner zu sein!

Für mich steht eine ehrliche und partnerschaftliche Beratung im Mittelpunkt. Der per-
sönliche Kontakt und das Vertrauen, das daraus wächst, sind die Grundlage für maß-
geschneiderte Lösungen – Lösungen, die wirklich etwas bewirken!

Gemeinsam mit meinem Team arbeite ich täglich daran, den Privatkundenbereich als 
zuverlässigen Partner zu stärken, die Kundenzufriedenheit weiter zu steigern und lang-
fristige, vertrauensvolle Beziehungen aufzubauen. Gleichzeitig möchten wir unseren 
Marktanteil im Münchner Süden durch exzellente Beratung in allen Lebensphasen und 
innovative Produkte weiter ausbauen. Darüber hinaus sind wir stolz darauf, als moderner Arbeitgeber in der Region attraktive Karriere-
chancen und ein motivierendes Arbeitsumfeld zu bieten!

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von unserer Leistungsfähigkeit! Gemeinsam finden wir die passenden Lösungen für 
Ihre finanziellen Ziele. Besuchen Sie uns in einer unserer Filialen – wir freuen uns auf Sie!

Fasching: Kostümwettbewerb
Fasching in der Bank - Der Anzug und die Bluse wurden heute mal 
gegen Kostüme getauscht!

Unser Faschingsdienstag war bunter als je zuvor, als die Teams aus 
der Firmenkundenabteilung, Vertriebsmanagement, KDC, Schätz-
wesen und Privatkunden in unsere Hauptstelle kamen. Von kreativ 
bis schräg war alles dabei! Am Ende hat die Abteilung Firmenkun-
den den ersten Platz erobert – knapp vor dem Vertriebsmanage-
ment-Team.

Ein großes Dankeschön an alle Kolleginnen und Kollegen, die mit-
gemacht haben! Jetzt sag nochmal einer, Banker wären spießig?

GENO-Sommerspiele
Auch dieses Jahr waren wir wieder bei den 3. Geno Sommerspie-
len dabei - dieses Mal in Roth bei Nürnberg!
Vom 21. bis 22. Juni haben wir an den verschiedensten Sport-
arten teilgenommen und dabei unsere Bank vertreten.
Glückwunsch an unsere Kollegen Jürgen Schöbel und Alan Nie-
mann, die für die Raiffeisenbank München-Süd eG jeweils die 
Goldmedaille im Lauf geholt haben! Ihr seid der Wahnsinn!
Wie auch im letzten Jahr hatten wir neben Teambuilding und 
Networking eine riesen Gaudi und freuen uns schon jetzt aufs 
nächste Jahr!
Foto: Christian Strohmayr - BEWEGT.CONTENT. lor.

B2Run Olympiapark
Am 17. Juli waren wir erneut beim B2Run durch den Olympiapark 
in München am Start. Bei nicht ganz so heißen Temperaturen wie 
im letzten Jahr, aber dafür mit umso mehr Energie und Teamgeist, 
haben unsere Kolleginnen und Kollegen die Strecke von 5,1 km 
gemeinsam gemeistert. Unser Highlight: Vorstand Zoran Gubic hat 
es sich nicht nehmen lassen, in diesem Jahr mitzulaufen und unser 
Team tatkräftig zu unterstützen! B2Run ist mehr als nur ein Lauf - 
es ist eine Gelegenheit, als Team näher zusammenzurücken und 
besondere Momente zu erleben. Wir sind stolz auf unser Team und 
sehen uns in jedem Fall im nächsten Jahr wieder!

Mitarbeiter 100-Jahr Feier
Was für ein Abend! Am 14. September ging es für uns in den 
bayerischen Stadl im königlichen Hirschgarten! Mit Aperitif zum 
Start, einem leckeren bayerischen Buffet und den Cagey Strings 
war unser diesjähriges Mitarbeiterfest ein voller Erfolg!

Danke an alle, die dabei waren - es wurde gelacht, gefeiert und 
fleißig getanzt! Solche Abende zeigen einfach, wie stark unser 
Team-Spirit ist!

Wir freuen uns schon auf viele weitere Feste!

Unsere Mitarbeiter
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